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Version: 03.06.2025 

Hinweis: Die folgende Übersicht bietet eine unverbindliche Übersicht zu Struktur und Aufbau der Module. Rechtsverbindlich ist allein die Prüfungsordnung in ihrer gültigen Fassung. 

 

Modulkürzel Modulbezeichnung 
(Pflicht/Wahlpflicht) Sem. LP Typ SWS Veranstaltungsbezeichnung Prüfung Modul-

beauftragte/r 
Bemerkung/ 
Sprache 

1. Semester (Wi) 

 BA1GES1001 Einführung in die 
Gesundheitswissenschaften 
(P) 

Wi 10 V 2 Einführung in die 
Gesundheitswissenschaften 

 Schulz Deutsch 

S 2 Vertiefung zur Einführung in die 
Gesundheitswissenschaften 

Klausur (60 Min.) 

 BA1KLI1002 Gesundheitspsychologische 
Grundlagen (P) 

Wi 5 V 2 Einführung in die 
Gesundheitspsychologie  

 Spaderna Deutsch 

S 2 Zentrale gesundheitspsychologische 
Konzepte 

Klausur (90 Min.) 

 BA1KLI1003 Humanbiologische 
Grundlagen: Anatomie/ 
Physiologie – Teil 1 (P) 

Wi 2,5 S 2 Humanbiologische Grundlagen: 
Anatomie/Physiologie 1 

 Schulz  Deutsch 

 BA1GES1002 Grundlagen des 
ökonomischen Denkens: 
Märkte und Entscheidungen 
(P) 

Wi 5 V 2 Grundlagen des ökonomischen  
Denkens: Märkte und Entscheidungen  

 Bauer Deutsch 

Ü 1 Grundlagen des ökonomischen 
Denkens: Märkte und Entscheidungen  

Klausur (60 Min.) 

 BA1GES1003 Ethik für die Medizin und 
Gesundheitswissenschaften 
(P) 

Wi 5 KOS 2 Medizin- und Gesundheitsethik  Strobel Deutsch 

Hausarbeit 
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2. Semester (So) 

 BA1GES1004 Grundlagen des 
ökonomischen Denkens: 
Wirtschaftspolitik (P) 

So 5 V 2 Grundlagen des ökonomischen  
Denkens: Wirtschaftspolitik 

 Kranz Deutsch 

Ü 1 Grundlagen des ökonomischen 
Denkens: Wirtschaftspolitik 

Klausur (60 Min.) 

 BA1KLI1007 Grundlagen der empirischen 
Sozialforschung (P) 

So 10 V 2 Einführung in die empirische 
Sozialforschung 

 Tibubos Deutsch 

S 2 Statistik 1 

S 2 Qualitative Methodik 1 

Klausur (90 Min.) 

 BA1KLI1003 Humanbiologische 
Grundlagen: Anatomie/ 
Physiologie – Teil 2 (P) 

So 2,5 S 2 Humanbiologische Grundlagen: 
Anatomie/Physiologie 2 

 Schulz Deutsch 

Klausur (90 Min.) 

 BA1GES1005 Grundlagen des deutschen 
Gesundheitssystems (P) 

So 5 V 2 Grundlagen des deutschen 
Gesundheitssystems 

 Jacob Deutsch 

Klausur (60 Min.) 

 BA1GES1006 Sozial- und Gesundheitsrecht 
(P) 

So 5 V 2 Sozial- und Gesundheitsrecht  N.N. Deutsch 

Klausur (60 Min.) 
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3. Semester (Wi) 

 BA1GES1007 Gesundheitsbericht-
erstattung, 
Sozialepidemiologie und 
Datenanalyse (P) 

Wi 10 V 2 Gesundheitsberichterstattung und 
Sozialepidemiologie 

 Jacob, Kopp Deutsch 

V 2 Aufbereitung und Analyse quantitativer 
Daten 

Ü 2 Quantitative Mikrodatenanalyse mit einer 
Analysesoftware 

Klausur (60 Min.) 

 Modulkürzel Evidenzbasierte 
Professionsentwicklung (P) 

Wi 5 V 2 Evidenzbasierte Professionalisierung und 
Akademisierung 

 N.N. Deutsch 

Ü 1 Professionsentwicklung in verschiedenen 
pflegerischen Settings 

Klausur (90 Min.) 

 BA1KLI1011 Pathophysiologische 
Grundlagen – Teil 1 (P) 

Wi 2,5 S 2 Pathophysiologische Grundlagen 1  Schulz  Deutsch 

 BA1GES1009 Gesundheitsökonomik (P) Wi 10 V 2 Gesundheitsökonomik  Lorenz Deutsch 

PRO 2 Gesundheitsökonomik 

Ü 2 Gesundheitsökonomik 

Klausur (90 Min.) 
  Freier Wahlbereich (WP) Wi 5 Es sind 5 LP von insgesamt 15 LP in einem Modul aus dem freien 

Wahlbereich für Bachelorstudiengänge zu erbringen. Vgl. Anmerkung 1. 
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4. Semester (So) 

 BA1GES1010 Grundlagen 
Qualitätsmanagement und 
Evaluation/Diagnostik (P) 

So 10 V 2 Diagnostik  Tibubos Deutsch  

S 2 Statistik 2 

S 2 Assessmentverfahren 

Klausur (90 Min.) 

 BA1KLI1011 Pathophysiologische 
Grundlagen – Teil 2 (P) 

So 2,5 S 2 Pathophysiologische Grundlagen 2  Schulz Deutsch 

Klausur (90 Min.) 

 BA1GES1011 Sport und Bewegung als 
Mittel der 
Gesundheitsförderung (P) 

So 5 V 2 Gesundheitsförderung durch Bewegung  Heib  Deutsch  

Klausur (60 Min.) 

 BA1GES1012 Studienprojekt – Teil 1 (P) So 7,5 PRO 2 Studienprojekt 1  Jacob  Deutsch 
  Freier Wahlbereich (WP) So 5 Es sind 5 LP von insgesamt 15 LP in einem Modul aus dem freien 

Wahlbereich für Bachelorstudiengänge zu erbringen. Vgl. Anmerkung 1. 
  

5. Semester (Wi) 

 BA1KLI1017 Kommunikation und 
Kooperation (P) 

Wi 10 V 2 Grundlagen der Kommunikation  Spaderna Deutsch  

S 2 Schulung und Beratung 

S 2 Kooperation und interprofessionelle 
Kommunikation 

Mündliche Prüfung (20 Min.) 

 BA1KLI1010 Entwicklung und Gesundheit 
über die Lebensspanne (P) 

Wi 5 V 2 Entwicklung und Gesundheit über die 
Lebensspanne 

 Spaderna Deutsch 

Ü 1 Ausgewählte Themen zur Gesundheit 
über die Lebensspanne 

Hausarbeit 
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 BA1KLI1018 Gesundheitsförderung bei 
chronischen Erkrankungen 
(P) 

Wi 5 V 2 Modelle und Konzepte der 
Gesundheitsförderung bei chronischen 
Erkrankungen 

 Tibubos Deutsch 

Ü 1 Gesundheitsförderung bei chronischen 
Erkrankungen 

Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) 

 BA1GES1012 Studienprojekt – Teil 2 (P) Wi 7,5 PRO 2 Studienprojekt 2  Jacob Deutsch 

Schriftliche Ausarbeitung 
 Freier Wahlbereich (WP) Wi 5 Es sind 5 LP von insgesamt 15 LP in einem Modul aus dem freien 

Wahlbereich für Bachelorstudiengänge zu erbringen. Vgl. Anmerkung 1. 
  

6. Semester (So) 

 BA1GES1015 Bachelor-Abschlussmodul (P)  So 15 KOL 1 Begleitendes Kolloquium  Schulz Deutsch  

  Bachelorarbeit 

Bachelorarbeit 

 BA1GES1013 E-Health und neue 
Versorgungsformen (P) 

So 5 V+Ü 3 E-Health und neue Versorgungsformen  Tibubos Deutsch 

Portfolioprüfung oder Klausur (90 Min.) 

 BA1GES1014 Praktikum (P) So 10 PRA  Praktikum  Jacob, Schulz Deutsch 

Praktikumsbericht 
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Anmerkung 

(1) Module im Umfang von bis zu 15 LP aus den Modulen für den freien Wahlbereich in den Bachelorstudiengängen der Universität Trier. Dabei dürfen Module im Umfang von bis 
zu 10 LP aus dem Kompetenzbereich „Fachübergreifende Kompetenzen“ absolviert werden. Im Übrigen dürfen Module aus allen Kompetenzbereichen und Fächern ohne 
weitere Einschränkung gewählt werden 
 

Verwendete Abkürzungen 
 
Anwesenheitspflichtige Lehrveranstaltungen 

EX  Exkursion 
GÜ  Geländeübung 
KOS  Kolloquiumsseminar 

LAB  Laborübung 
PRA  Praktikum 
PRO  Projektseminar 

PRS  Praxisorientiertes Seminar 
PRÜ  Praktische Übung 
SPÜ  Sprachübung 

 
Nicht anwesenheitspflichtige Lehrveranstaltungen 

EL  E-Learning-Kurs 
FK  Fachkurs 
HS  Hauptseminar 
KOL  Kolloquium 
K  Kurs 

LK  Lektürekurs 
OS  Oberseminar 
PRP  Propädeutikum 
PS  Proseminar 
S  Seminar 

TUT  Tutorium 
Ü  Übung 
V  Vorlesung 
V+Ü  Vorlesung mit Übung 

 
Sonstige Abkürzungen 

LP  Leistungspunkte  
P  Pflichtmodul 
Sem  Semester 

SWS  Semesterwochenstunden 
So  Sommersemester 
Wi  Wintersemester 

WP  Wahlpflichtmodul oder -veranstaltung

 


